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Herren Verbandsliga Gr. Süd

TTC Langen 1950 III : TV 1874 Bergen-Enkheim 
Sonntag, 13.11.2022, 17:00 Uhr

Giemsa fixiert zwei Punkte für den TTC Langen 1950 III

Im Spiel der Herren Verbandsliga Gr. Süd traf die Mannschaft des TTC Langen 1950 III am
vergangenen Sonntag im 5. Saisonspiel auf die Mannschaft des TV 1874 Bergen-Enkheim. Die
Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 4 Stunden
relativ sicher. Den Siegpunkt erzielte Oliver Giemsa. Garant für diesen Heimspielsieg waren
Voytekhov und Strieder, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.
Bemerkenswert war, dass der TTC Langen 1950 III dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwangen Voytekhov / Strieder Mann / Gleich in fünf Sätzen. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Voytekhov / Strieder
endete. Bei der 1:3-Niederlage gegen Schäfer / Bode hatten Stark / Heuter nur im ersten Satz eine
Chance. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Giemsa / Rehm das Spiel gegen Bonnefoy /
Breitbach noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun
der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an
den Tisch. Timur Voytekhov hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten
Partie, wenig später gegen Lorenz Bode beim 12:10, 11:3, 11:8 wiederum keine Probleme. Andreas
Stark gelang es, Ole Schäfer im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match
endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an den Tisch. Probleme zu Beginn des Spiels musste Bernd Strieder zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Keinen Punkt beisteuern konnte Oliver
Giemsa im Match gegen Sebastian Mann, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu
holen. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Mit
nur einem Satzverlust ging Michael Heuter gegen Dirk Breitbach durchs Ziel, denn das Spiel endete
mit einem 3:1-Erfolg. Julian Rehm bekam es nun mit Robert Gleich zu tun und man lieferte sich
einen engen Schlagabtausch, den Julian Rehm am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für
die Mannschaft einfuhr. Das war eine ganz schön enge Kiste! Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 6:3. Eher wenig Gegenwehr bekam Timur Voytekhov beim 11:6, 11:8, 11:1 von Ole
Schäfer. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Lorenz Bode war anschließend hingegen Andreas
Stark, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-
Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Einen eher schnellen Punkt für
seine Mannschaft holte indessen Bernd Strieder beim 3:0 gegen Sebastian Mann. Mittlerweile stand
es damit 8:4. Mit 3:1 hatte Oliver Giemsa im Doppel gegen Fabrice Bonnefoy, das im Vorfeld als
offen eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Langen 1950 III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen die TG 1887 Unterliederbach am 25.11.2022 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TV 1874 Bergen-Enkheim wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel
am 19.11.2022 gegen den SV Al. 1907 Königstädten erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TTC Langen 1950 III

Doppel: Voytekhov / Strieder 1:0, Stark / Heuter 0:1, Giemsa / Rehm 0:1 
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Einzel: T. Voytekhov 2:0, A. Stark 1:1, B. Strieder 2:0, O. Giemsa 1:1, M. Heuter 1:0, J. Rehm 1:0 
 TV 1874 Bergen-Enkheim

Doppel: Schäfer / Bode 1:0, Mann / Gleich 0:1, Bonnefoy / Breitbach 1:0 
Einzel: O. Schäfer 0:2, L. Bode 1:1, S. Mann 1:1, F. Bonnefoy 0:2, R. Gleich 0:1, D. Breitbach 0:1


